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herzlich willkommen zum sechsten Heimspiel der aktuellen Spielzeit. Mit 
jeder Begegnung im Merck-Stadion ist auch ein weiterer Fortschritt bei 
den Baumaßnahmen erkennbar. Der Umbau der Gegengerade schreitet 
zügig voran und das heutige Spiel gegen Jahn Regensburg ist die erste 
Partie, auf die sich sowohl Mannschaft als auch die Mitarbeiter der Ge-
schäftsstelle im neuen Funktionsgebäude vorbereiten konnten. 

Dass die Verwaltung und der sportliche Bereich künftig unter einem ge-
meinsamen Dach ihren Platz haben werden, erleichtert nicht nur Kom-
munikations- und Arbeitswege, sondern verstärkt auch noch weiter das 
Gemeinschaftsgefühl aller Beteiligten. Es ist bei weitem nicht selbstver-
ständlich, dass man Stadion, Trainingsgelände und die unter der Woche 
genutzten Funktionsbereiche an einem Ort errichten kann. Umso mehr 
freuen wir uns über die neue, moderne Heimat unserer Mitarbeiter und 
Mannschaft am Traditionsstandort Böllenfalltor.

Weitere positive Nachrichten konnten wir zudem auf der zurückliegen-
den Jahreshauptversammlung vermelden, denn im vergangenen Ge-
schäftsjahr verzeichnete der SV 98 einen Gewinn von 1,16 Millionen Euro. 
Der Verein ist also wirtschaftlich gut aufgestellt und liegt im Plan beim 
größten Infrastrukturprojekt seiner Geschichte. 

Mit Leidenschaft, Mut und Eurem Support hoffen wir heute aus sportlicher 
Perspektive auf einen Heimsieg unserer Lilien gegen Jahn Regensburg.  

Ich wünsche uns allen ein gutes und erfolgreiches Spiel am Böllenfalltor. 

Euer

Michael Weilguny

03



SV Darmstadt 1898 e.V.

7 19 39

Angriff
Felix Platte

Angriff
Serdar Dursun

Angriff
Ensar Arslan

9 22 40

Angriff
Johannes Wurtz

Angriff
Ognjen Ozegovic

Angriff
Erich Berko

1

Torwart
Marcel Schuhen

20 25

11

Mittelfeld
Tobias Kempe

Mittelfeld
Fabian 

Schnellhardt

Mittelfeld
Seung-ho Paik

37

Abwehr
Patrick Herrmann

6

Mittelfeld
Marvin Mehlem

Abwehr
Sebastian Hertner

Abwehr
Patric Pfeiffer

Abwehr
Mathias Wittek

Mittelfeld
Victor Palsson

18

Mittelfeld
Mathias Honsak

31

Torwart
Florian Stritzel

Torwart
Carl Klaus

Abwehr
Mandela Egbo

35

Abwehr
Dario Dumic

32

Abwehr
Fabian Holland

Abwehr
Immanuel Höhn

238

215 153

34

Mittelfeld
Leon Müller

27

8

33

Mittelfeld
Braydon Manu

Mittelfeld
Tim Skarke

Mittelfeld
Yannick Stark

Mittelfeld
Marcel Heller

Athletiktrainer Torwarttrainer Torwarttrainer
Kai Peter 
Schmitz

Uwe 
Zimmerman

Dimo Wache

144

24

Torwart
Carl Leonhard

Torwart
Igor Berezovskyi

Co-Trainer
Sven Thur

13

Co-Trainer
Iraklis Metaxas

Cheftrainer
Dimitrios

Grammozis



05

Kaderübersicht
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„Messi ist mit Worten schwer zu erklären“

: Zu Beginn eine klärende Frage, weil sich die Leu-
te in Deutschland immer wieder unsicher sind. Paik 
Seung-ho oder Seung-ho Paik, wie rum ist es rich-
tig?

Seung-ho: In Korea ist es üblich, zuerst den Famili-
ennamen zu nennen. Dort ist die Schreibweise also 
Paik Seung-ho, aber da es in Deutschland anders 
gehandhabt wird, ist es schon in Ordnung, dass hier 
Seung-ho Paik geschrieben wird.

: Du bist im Jahr 1997 geboren worden. 2002 fand 
die WM in Japan und Südkorea statt. Hast du den to-
talen Hype damals als 5-Jähriger mitbekommen? 

Seung-ho: Ich habe es damals selbst mitbekommen 
und es war der Grund dafür, dass ich mit dem Fußball 
begonnen habe. Ich wollte einfach spielen und war 
fasziniert von dem Sport. Zu dieser Zeit lief es natür-
lich permanent im Fernsehen, aber selbst drei Jahre 
später waren die Bilder sehr häufi g im TV zu sehen.

: War Fußball in Korea schon vorher ein großes 
Thema oder hat die WM einen Boom ausgelöst?

Seung-ho: Die Weltmeisterschaft hat den Fußball in 
Korea deutlich populärer gemacht. Alle Leute haben 
plötzlich über Fußball gesprochen und nach der WM 
auch nicht mehr damit aufgehört (lacht).

: Die koreanische Mannschaft kam damals ins 
Halbfi nale. Die Spieler sind sicher auch die Ikonen 
deiner Jugend?

Interview
Seung-ho Paik

Seung-ho Paik kann trotz seiner erst 22 Jahre bereits auf eine bewegt Karriere zurückblicken. 
Schon mit 13 Jahren wechselte der Südkoreaner in den Nachwuchs des FC Barcelona, bekam 
die typische Spielweise der Katalanen eingeimpft und stand später plötzlich mit Lionel Messi 
auf dem Trainingsplatz. Zudem sprach der Mittelfeldspieler über die lange Zeit weg von seinem 
Heimatland, koreanischen Militärdienst und die ersten Eindrücke in Deutschland.

Seung-ho: Ji-sung Park von Manchester United war 
natürlich ein Vorbild für alle, ich habe auch sein Trikot 
besessen. Aber auch Myung-bo Hong, der damalige 
Kapitän, war ein besonderer Spieler. Ein WM-Halbfi na-
le war ein riesiger Erfolg für unser Land.

: Sind auch deine Eltern fußballverrückt?

Seung-ho: Mein Großvater war ebenfalls National-
spieler. Ich kann mich zwar leider nur noch daran erin-
nern, wie er dann im Alter im Bett lag und nicht mehr 
wirklich gut sehen konnte. Aber er hat mir immer noch 
wichtige Tipps gegeben. Ich habe auch ein Tattoo am 
Handgelenk, das für ihn und meine Nichte steht. Sie 
war eine Nichte zweiten Grades, ist aber leider auch 
schon verstorben. Sie war die Tochter meiner Cousi-
ne, aber wir hatten ein enges Verhältnis. Ich küsse 
das Tattoo immer, wenn ich auf den Platz komme 
oder wenn ich ein Tor erziele. Meine Eltern sind über 
mich zum Fußball gekommen, selbst hatten sie zuvor 
kein großes Interesse. Aber jetzt guckt mein Vater alle 
meine Spiele, obwohl sie mitten in der Nacht stattfi n-
den. Er bleibt dann so lange wach. Meine Mutter ist 
mit mir in Darmstadt und besucht alle Heimspiele. 
Auswärtsspiele guckt sie sich im Fernsehen an.

: Dein Talent war früh erkennbar. Zunächst hast 
du in der Jugend von Suwon Samsung, einer der 
bekanntesten Klubs des Landes und das Team der 
Hauptstadt Seoul gespielt. Mit 13 Jahren kam dann 
der Schritt zum FC Barcelona.
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Seung-ho: Ich war mit der U12 von Suwon bei einem 
Turnier in Barcelona. Wir haben dort gegen Barcelo-
na gespielt und auch gegen die spanische National-
mannschaft. Barcelona hat mich nach dem Turnier 
zu einem Probetraining von zwei Tagen eingeladen, 
danach haben sie mir gesagt, dass sie mich gerne 
verpflichten würden. Ich bin dann bis zur Winterpause 
zurück nach Korea gegangen, um dann im Winter in 
den Nachwuchs von Barcelona zu wechseln. 

: Koreanische Spieler in Europa gab es durchaus 
häufig, ein 13-Jähriger im Nachwuchs einer der 
größten Mannschaften der Welt war aber eine gro-
ße Überraschung. Begann mit dem Wechsel sofort 
der Hype?

Seung-ho: Ich war der erste Asiate im Nachwuchs 
von Barcelona. Daher hat es schon ein großes Inte-
resse ausgelöst, Kamerateams waren beim Training 
und die Journalisten wollten auch regelmäßig mit mir 
sprechen. Mir war das gar nicht so lieb, weil ich mich 
lieber in Ruhe auf den Fußball konzentrieren wollte. 

: Warum warst du dir bereits mit 13 sicher, diesen 
Schritt gehen zu wollen? Wer hat dich nach Spanien 
begleitet?

Seung-ho: In Asien träumen alle Spieler davon, den 
Schritt nach Europa zu gehen. Ich selbst habe ein-

fach nur Fußball gespielt, aber die Trainer haben et-
was Spezielles in mir gesehen. Und natürlich kannte 
ich Barcelona aus dem Fernsehen, aus der Cham-
pions League. Ich war einfach glücklich darüber, nach 
Europa gehen zu können. Ich konnte aber noch gar 
nicht richtig einschätzen, was für ein riesiger Schritt 
das gewesen ist. Meine Eltern haben mich damals 
begleitet, nachdem Barcelona mir diese Möglichkeit 
vorgeschlagen und angeboten hatte. 

: Aufgewachsen bist du in Seoul, die Stadt zählt 
heute fast 10 Millionen Einwohner. Wie ist die Kind-
heit in so einer riesigen Metropole?
 
Seung-ho: Es war eine schöne Zeit. Für uns Koreaner 
ist es auch normal, in so einer riesigen Stadt aufzu-
wachsen. Die öffentlichen Verkehrsmittel sind sehr 
gut organisiert, ich stand als Kind vor keinen unüber-
brückbaren Problemen. Aber ich finde auch eine ruhi-
ge Stadt wie Darmstadt schön, zumal es sehr einfach 
ist, sich hier auf den Fußball zu konzentrieren. 

: Barcelona zählt zwar zu den größten Städten 
Europas, die Umstellung dürfte trotzdem groß ge-
wesen sein. Du hast schließlich nicht nur den Verein 
gewechselt, sondern auch die komplette Umgebung. 
Hat es lange gedauert anzukommen?

Kannst du die 
Abkürzung DA
mit deinen Händen
formen? 





Seung-ho: Natürlich. Die ersten drei Jahre waren 
schwierig mit der neuen Sprache, Kultur und auch 
den neuen Teamkollegen. Danach wurde deutlich 
besser. In Spanien wird lauter und mehr gesprochen, 
die Leute sind direkter, auch im Umgang auf dem 
Platz oder mit dem Trainer. Das kannte ich aus Korea 
nicht. 

: Geblieben bist du sechs Jahre. Eine Zeitspan-
ne, in der man sicherlich unfassbar viel lernt. Erzähl 
uns doch ein paar Dinge über „La Masia“. 

Seung-ho: Sie sorgen dafür, dass sich die Spieler 
wohl fühlen und sich auf den Fußball konzentrie-
ren. Ich musste beispielsweise ab der U18 nicht 
zur Schule gehen, weil alle Lehrer in das Internat 
gekommen sind. Zuvor bin ich schon zur Schule ge-
gangen, aber natürlich war es sehr gut an die Trai-
ningszeiten angepasst. Es gab klare Regeln, die sich 
aber nicht groß von anderen Internaten unterschei-
den. Ordnung, Pünktlichkeit und Selbständigkeit 
sind schon gefragt. 

: Begleitet wird die Jugendzeit dort sicherlich 
auch von dem Traum, irgendwann einmal das Tri-
kot der 1. Mannschaften zu tragen. Oder ist einem 
genau bewusst, wie riesig und schwierig dieser 
Sprung ist?

Seung-ho: Ich wusste natürlich, dass es sehr 
schwierig wird. Trotzdem war es mein Traum, aber ich 
habe auch gesehen, dass es vielleicht alle zwei oder 
drei Jahre ein Spieler nach oben geschafft hat. Dem-
entsprechend konnte ich mich vorbereiten. 

: Du hast zumindest die wahrscheinlich best-
mögliche technische Ausbildung genossen. Das 
Spiel mit dem Ball am Fuß, viele Kontakte, viele Päs-
se. Ist das auch die Art des Fußballs, die dir liegt?

Seung-ho: Pass- und Positionsspiel werden dort im-
mer und immer wieder trainiert. Für einen Mittelfeld-
spieler war es sicherlich die beste Schule, durch die 
ich gehen konnte. Zuvor war ich ein Stürmer, aber in 
Barcelona wurde ich zum Mittelfeldspieler umfunk-
tioniert. Die erste Zeit war daher nicht einfach. Ich 
war ein dribbelstarker Angreifer und bin dort dann 
eher zum Passgeber geworden. Ich war also kein ty-
pischer Barcelona-Spieler, aber sie haben mich dazu 
gemacht (grinst).

: Und irgendwann durftest du mit den großen Na-
men des Profi teams zusammen trainieren. Wie war 
es, mit Messi zusammen auf dem Platz zu stehen?

Seung-ho: Er ist schwer mit Worten zu erklären. Er 
ist einfach unfassbar gut. Es gab immer wieder Situ-

Ein Zweikampf 
gegen Messi?
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ationen, in denen man dachte, dass er jetzt den Ball 
verliert, aber schlussendlich hat er ihn doch behal-
ten. Er hat es einfach immer wieder geschafft, dich 
mit seinen Aktionen und Ideen zu überraschen. Es 
ist auch nicht so einfach von ihm zu lernen, weil er 
einen anderen Blick auf Situationen hat und vieles 
mit Kontakten löst, die ein anderer wahrscheinlich 
gar nicht ausführen kann. 

: Wir bekommen seit deinem Wechsel zu uns, 
selbst mit, dass dir die Fans am liebsten auf Schritt 
und Tritt folgen würden. Ist der Star-Kult in Korea 
ein anderer als in Europa? 

Seung-ho: Es ist schon so, dass die Fans immer 
gerne die Nähe zu einem Spieler suchen. Sie hel-
fen aber auch sehr. Speziell Koreaner, die ebenfalls 
in der Nähe leben. Mir wurde beispielsweise heute 
häufig Essen gebracht, die Leute versuchen wirk-
lich, mir zu helfen. Ich habe auch ein Buch bekom-
men, um Deutsch lernen zu können. 

: Mittlerweile repräsentierst du dein Land auch 
als A-Nationalspieler. Besonders schön für je-
manden, der seit mehr als acht Jahren im Ausland 
lebt? 

Seung-ho: Natürlich bin ich sehr stolz darauf. Aber 
nicht, weil ich schon lange in Europa bin, sondern 
weil es immer mein Traum gewesen ist. Ich bin 
immer stolzer Koreaner gewesen und auch ge-
blieben. Ich habe auch das Land, die Sprache und 
die Kultur immer vermisst. Glücklicherweise waren 
meine Eltern mit in Barcelona, sodass ich weiterhin 
viel koreanische Kultur gelebt habe. 

: In der vergangenen Länderspielpause stand 
das Spiel in Nordkorea an. Eine besondere und 
auch etwas spezielle Reise?

Seung-ho: Das war schon komisch und eine neue 
Erfahrung. Das komplette Team war erstmals dort, 
vielleicht auch das letzte Mal. Es hat mir ganz gut 
gefallen, aber wir wurden nicht unbedingt gut be-
handelt. Es gab beispielsweise immer eine kurze 
Personenkontrolle, bevor wir vom Hotel in den Bus 
steigen durften. Ansonsten konnten wir das Hotel 
nicht verlassen, wurden ständig überwacht, das 

Essen wurde immer zu unterschiedlichen Zeiten 
serviert. 

: In den deutschen Medien liest man immer 
wieder von der koreanischen Militärpflicht, auch 
für Profifußballer. Zuletzt war dies bei Heung-min 
Son der Fall, der schlussendlich dank sportlichen 
Erfolges davon befreit wurde. Ist das bei dir auch 
ein Thema?

Seung-ho: Auch ich muss den Militärdienst noch 
ableisten. Ich hoffe auch darauf, dass ich mit der 
Nationalmannschaft etwas erreiche, um dann da-
von befreit zu werden. Ich glaube, ich müsste ei-
nen größeren Erfolg mit der Nationalmannschaft 
feiern, bevor ich 28 Jahre alt werde. Dazu zählt 
eine Medaille bei Olympia, ein Sieg beim Asien-Cup 
oder das Halbfinale bei einer Weltmeisterschaft. 
Normalerweise müsste ich sonst direkt mit 28 
Jahren in den Militärdienst, aber da ich so lange in 
Europa gelebt habe, könnte ich es wohl auf die Zeit 
nach der Karriere herauszögern. 

: Aber ein „klassischer“ Profi in Korea muss spä-
testens mit 28 in den Militärdienst eintreten?

Seung-ho: Es gibt einige Optionen. Es gibt bei-
spielsweise eine Mannschaft des Militärs, die in 
der ersten Liga spielt. Aber um Teil davon zu sein, 
musst du Nationalspieler gewesen sein. Es gibt 
auch eine vergleichbare Mannschaft in der zwei-
ten Liga, dort musst du einen Lebenslauf abgeben 
und auch ein paar Tests bestehen, um dort spielen 
zu können. Also musst du nicht automatisch mit 
28 die Karriere beenden oder unterbrechen.

: Zunächst bist du aber nach den Jahren in 
Spanien nun erstmal in Deutschland aktiv. Und 
hast dich sofort in das Team gespielt. Wie sind die 
Eindrücke nach ein paar Wochen. Vom Fußball, 
aber auch der neuen Umgebung und den Leuten.

Seung-ho: Der Fußball ist ein anderer als der spa-
nische. Der deutsche Fußball ist körperlicher und 
auch direkter. Es gibt mehr hohe und lange Bälle. 
Es gibt hier viel mehr Fans, die Stimmung ist eine 
ganz andere. Darmstadt habe ich bislang als ruhige 
Stadt kennengelernt, ich kann mich sehr gut auf 
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den Fußball konzentrieren. Die Menschen sind lie-
benswert. Hier kommen auch Fans zum Training, 
warten danach auf Autogramme. Das ist bei ei-
nem Verein wie Girona nicht der Fall gewesen. Das 
Wetter ist ähnlich wie in Korea, natürlich kälter als 
in Spanien. Aber damit kann ich sehr gut leben.

: Bereits nach wenigen Tagen hast du hier Bum-
kun Cha getroffen, der ebenfalls kurz bei den Lilien 
aktiv gewesen ist und natürlich einen großen Na-
men hat. Hat er dir auch nochmal ein wenig über 
den deutschen Fußball erzählt?

Seung-ho: Er hat mir auch schon erzählt, dass der 
Fußball körperlicher werden wird. Und dass die 
Plätze rutschig werden können, wenn es kälter 
wird (lacht). Und er hat mir gesagt, dass Darmstadt 

ihm trotz der kurzen Zeit sehr dabei geholfen hat, 
sich an den deutschen Fußball zu gewöhnen. Daher 
hat er sich sehr gefreut, dass ich diesen Schritt ge-
gangen bin. 

: Heute steht das Heimspiel gegen Regensburg 
an. Wie empfindest du die Stimmung in deutschen 
Stadien und speziell am Bölle?

Seung-ho: Das Stadion in Darmstadt ist zwar eher 
klein, aber durch die vielen Fans kommt es mir 
größer vor. Und wir brauchen diese Unterstützung 
auch. Ich nehme die Stimmung auch als sehr posi-
tiv wahr, zumal ich in Spanien oft vor leeren Rängen 
gespielt habe. Und selbst wenn dort Zuschauer da 
waren, haben sie nicht eine solche Stimmung ver-
breitet. Das macht schon Spaß hier. 

Darmstadt im  
Vergleich zu Seoul?





Statistik
Torhüter Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 

Minuten
Ein- /Aus- 

wechslungen
Gegentore Vorlagen Gelb/

Gelb-
Rot/Rot

Bereyovskyi, Igor 24 24.08.90 0 3 0 0/0 0 0 0/0/0

Klaus, Carl 13 16.01.94 0 3 0 0/0 0 0 0/0/0

Leonhard, Carl 38 03.01.01 0 1 0 0/0 0 0 0/0/0

Schuhen, Marcel 1 13.01.93 4 5 360 0/0 4 0 1/0/0

Stritzel, Florian 31 31.01.94 8 12 720 0/0 12 0 0/0/0

Abwehr Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Dumic, Dario 35 30.01.92 12 12 1080 0/0 3 0 3/0/0

Egbo, Mandela 2 17.08.97 5 10 237 3/0 0 0 1/0/0

Hertner, Sebastian 3 02.05.91 0 12 0 0/0 0 0 0/0/0

Höhn, Immanuel 21 23.12.91 12 12 1069 0/1 1 1 2/0/0

Herrmann, Patrick 37 16.03.88 10 10 878 0/1 0 0 2/0/0

Holland, Fabian 32 11.07.90 12 12 1080 0/0 0 1 1/0/0

Pfeiffer, Patric 5 20.08.99 0 6 0 0/0 0 0 0/0/0

Wittek, Mathias 15 30.03.89 2 12 52 2/0 0 0 0/0/0

Mittelfeld Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Heller, Marcel 20 11.02.86 11 12 832 1/6 1 0 0/0/0

Honsak, Mathias 18 20.12.96 5 6 204 3/2 0 0 0/0/0

Kempe, Tobias 11 27.06.89 6 9 138 5/0 0 2 1/0/0

Manu, Braydon 33 23.03.97 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Mehlem, Marvin 6 11.09.97 12 12 873 1/7 0 1 3/0/0

Müller, Leon 34 11.08.00 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Paik, Seung-ho 14 17.03.97 7 7 557 0/5 0 0 2/0/0

Pálsson, Victor 4 30.04.91 11 11 931 0/2 2 0 2/1/0

Schnellhardt, Fabian 8 12.01.94 9 12 403 4/4 0 1 0/0/0

Skarke, Tim 27 07.09.96 12 12 836 4/2 2 1 2/0/0

Stark, Yannick 25 28.10.90 9 10 458 4/2 0 1 2/0/0

Stürmer Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

39 01.08.01 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Berko, Erich 40 06.09.94 4 8 76 2/0 0 0 1/0/0

Dursun, Serdar 19 19.10.91 12 12 972 0/3 3 1 1/0/0

Ozegovic, Ognjen 22 09.06.94 4 7 76 3/0 0 1 0/0/0

Platte, Felix 7 11.02.96 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Wurtz, Johannes 9 19.06.92 1 7 8 1/0 0 0 0/0/0
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Alexander Meyer (1)

Sebastian Stolze (22)

Mögliche Mannschaftsaufstellung:

VEREINSDATEN

Vereinsname: SSV Jahn Regensburg

Gründungsdatum: 04.10.1907

Mitglieder: 3.200

Vereinsfarben: Weiß-Rot

Anschrift: Franz-Josef-Strauß-Allee 22
93053 Regensburg

Stadion: Continental Arena

Plätze: 15.210

Schnitt: 11.954

Unser Gegner:
SSV Jahn Regensburg

INTERESSANTES
Torjäger Marco Grüttner erhielt in der Saison 
2017 / 18 die Fair-Play-Medaille des DFB. Ausge-
zeichnet wurde sein Verhalten im Spiel gegen den 
VfL Bochum, als er in der 90. Minute beim Stand von 
0 : 1 eine Entscheidung des Schiedsrichters zuun-
gunsten seines Klubs revidierte.

Max Besuschkow gewann in der Spielzeit 2017 / 18 
mit Eintracht Frankfurt den DFB-Pokal.

Stürmer Andreas Albers traf in der laufenden Saison 
bereits dreimal nach seiner Einwechslung und ist 
damit der beste Joker der 2. Bundesliga.

Benedikt Gimber wurde im Jahr 2014 mit der 
U17-Fritz-Walter-Medaille in Gold ausgezeichnet.

Torhüter Alexander Meyer bereitete am 11. Spieltag 
beim 1 : 1-Unentschieden gegen den 1. FC Nürnberg 
den Ausgleichstreffer per Kopf nach einer Ecke vor.

Sebastian Stolze gewann 2014 die U19-EM mit der 
Deutschen Nationalmannschaft und kam dabei in 
einer Partie zum Einsatz.

Max Besuschkow (7)

Marco Grüttner (15)

Jann George (9)

Marc Lais (18)

Nicolas Wähling (23) Sebastian Nachreiner (28) Marcel Correia (14) Chima Okoroji (36)

Federico Palacios (20)
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DAFÜR GEBE 
ICH JEDEN TAG 
MEIN BESTES.

Für mich. Für uns. Für morgen.

Ihre Einstiegsmöglichkeiten
• Filialführungsnachwuchs
• Verkäufer Teilzeit
• Kassierer Teilzeit
• (Studentische) Aushilfe Verkauf Minijob
•  (Studentische) Aushilfe Verkauf Backwaren 

Minijob
•  Abiturientenprogramm zum Geprüften 

Handelsfachwirt
•  Ausbildung zum Verkäufer und Kaufmann im 

Einzelhandel

Ihre Vorteile
•  Ein attraktives Gehalt plus Urlaubs- und 

Weihnachtsgeld
•  Minutengenaue Arbeitszeiterfassung und sechs 

Wochen Urlaub pro Jahr
• Betriebliches Gesundheitsmanagement 
•  Obst, Gemüse und Getränke kostenlos am 

Arbeitsplatz 
•  Sorgfältige Einarbeitung und interne 

Schulungen

Wollen Sie an unserem Erfolg teilhaben? Dann kommen Sie in ein tolles Team, wo die 
Leistung eines jeden Einzelnen wirklich geschätzt wird! Egal ob als Schüler, Student, 
Berufseinsteiger/-erfahrener oder Quereinsteiger: Bei ALDI SÜD erwarten Sie in jeder 
Wunschposition spannende Aufgaben, ein attraktives Gehalt und viele weitere Vorteile.

Ein Job, ein Team, viele Vorteile 
Jobs im Verkauf bei ALDI SÜD 
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Entdecken Sie, was wir gemeinsam erreichen können!
Jetzt bewerben: karriere.aldi-sued.de



Bilanz gegen den SSV Jahn Regensburg: 

Die letzten Aufeinandertreffen:

Drei Fragen an Sebastian Blödt:
Fanbeauftragter des SSV Jahn Regensburg

Gesamt Heimbilanz Auswärtsbilanz

Spiele 35 17 18

Siege 11 7 4

Unentschieden 6 4 2

Niederlage 18 6 12

Tore 48 : 63 28 : 24 21 : 39

2018 / 19 27. Spieltag SV98 SSV Jahn 1 : 0 (0 : 0)

2018 / 19 10. Spieltag SSV Jahn SV98 1 : 1 (0 : 1)

2017 / 18 33. Spieltag SV98 SSV Jahn 0 : 3 (0 :1)

2017 / 18 16 Spieltag SSV Jahn SV98 0 : 1 (0 : 0)

Fakten Fakten Fakten:

Gegnerinfos
SSV Jahn Regensburg

1.  Der SSV Jahn Regensburg (offi ziell: Sport- und 
Schwimmverein Jahn Regensburg e.V.) ist ein 
Fußballverein aus der bayerischen Stadt Regens-
burg. Der Verein entstand in seiner heutigen Form 
im Jahr 2000 durch Herauslösung aus dem Mut-
terverein SSV Jahn 1889 Regensburg.

2.  Der SSV Jahn ging zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts aus der Fusion dreier anderer Regensbur-
ger Vereine hervor. Waren zu Gründerzeiten die 
Boxer das Aushängeschild, änderte sich dies ab 
den 1930er Jahren zugunsten der Fußballer.

3.  Derzeit hat der SSV Jahn 3.200 Mitglieder (Stand: 
August 2019). Die Vereinsfarben sind Weiß-Rot.

4. Die größten Erfolge: Bayerischer Meister 1949, 
1967, 1975, 2000, 2007, 2016; Aufstieg in die 2. 
Bundesliga 1975, 2003, 2012, 2017; Bayerischer 
Pokalsieger 1947, 1948, 2001, 2004 (Sieg der 
zweiten Mannschaft), 2005, 2010, 2011.

Das Böllenfalltorstadion ist für mich …
auch wenn es mittlerweile ja Stück für Stück mo-
dernisiert wird, ein Stadion mit viel Tradition.

Mit Darmstadt 98 verbinde ich …
vor allem den Namen Jonathan Heimes, dem leider 
schon verstorbenen Lilien-Fan. Das Stadion eine 
Saison lang nach ihm zu benennen, war wirklich eine 
besondere Aktion. Das hat mir imponiert. 

Der SSV Jahn Regensburg bedeutet für mich … 
ostbayerisches Lebensgefühl und somit auch 
Heimat. Wir Oberpfälzer sind ehrliche, bodenstän-
dige Leute, die zwar manchmal etwas viel „grantln“ 
(schimpfen), aber trotzdem wissen was sie können, 
an sich glauben und zusammenhalten. Genau so ist 
der Jahn auch.
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Kein anderer Spieler im aktuellen Kader der Gäste 
steht so sehr für den SSV Jahn Regensburg wie Se-
bastian Nachreiner. Seit Sommer 2010 spielt der In-
nenverteidiger mit dem Spitznamen „Wastl“ für den 
SSV und durchlebte persönlich und mit dem Jahn 
Höhen und Tiefen. Trotz vieler Verletzungen und Ab-
stiegen blieb Nachreiner dem Fußball und den 
Weiß-Roten treu. Eine Loyalität, die man selten im 
Profi fußball vorfi ndet. Der Jahn ist bisher die einzige 
Profi station des Innenverteidigers. „Die Zeit ist sehr 
schnell vergangen. Es wurde immer etwas geboten 
und es war deshalb nie langweilig“, blickt Nachreiner 
auf die bisherige Zeit in Regensburg zurück. 

Zunächst war der Fußball beim gebürtigen Landauer 
eine schöne Nebensache und kein klares Berufsziel. 
In der fünften Liga spielte Nachreiner erst für den FC 
Dingolfi ng, ehe er dann für die zweite Mannschaft 
der Regensburger verpfl ichtet wurde. Zwar trainierte 
der Verteidiger mit den Profi s, wurde aber zu Beginn 
für die Reserve eingeplant. Schnell machte Nachreiner 
auf sich aufmerksam und schaffte in der Hinrunde 
den Sprung in das Profi team. Nebenbei studierte der 
damals 21-Jährige Rechtswissenschaften und fuhr 
den Fußball als zweites Standbein. „Teilweise war es 
schon anstrengend mit der Doppelbelastung. Vor al-
lem, wenn es in die Lernphase vor Klausuren ging“, 
berichtete der Innenverteidiger. Richtig stressig wur-
de es laut Nachreiner aber nur in der Vorbereitung 
auf sein Staatsexamen. 

Sportlich durchlebte Nachreiner ebenfalls turbulen-
te Zeiten. Gleich im zweiten Jahr gelang dem Vertei-
diger mit den Oberpfälzern der Aufstieg in Liga zwei. 
Ein Jahr später stieg man als 18. ab und musste zwei 
Jahre später auch den Abstieg in die Regionalliga 
hinnehmen. Ein weiterer Rückschlag für Nachreiner 
und den Jahn. Trotz dessen blieb „Wastl“ dem Verein 
treu und schaffte wiederum in den nächsten Jahren 
den direkten Durchmarsch aus der Regionalliga in 
die zweite Bundesliga. Neben der sportlichen Ach-
terbahn musste der Verteidiger aber auch zahlreiche 

schwere Verletzungen hinnehmen. „Die letzten Jah-
re war ich ein wenig vom Pech verfolgt. Das ist aber 
das Risiko, das man bewusst in Kauf nimmt“, erklärte 
Nachreiner. In der Saison 2014 / 2015 zog sich der 
Verteidiger einen Innenbandriss im Sprunggelenk zu 
und fi el die komplette Hinrunde aus. Im Frühjahr 
2015 kämpfte sich Nachreiner zurück, um sich dann 
ein paar Monate später erneut schwer zu verletzen. 
Mit der Diagnose Kreuzbandriss begann erneut eine 
lange Leidenszeit für „Wastl“. An ein Karriereende 
dachte der Abwehrspieler aber nur kurz.

Trotz eines erneuten Kreuzbandrisses im Frühjahr 
2018 kämpfte sich der Verteidiger erneut zurück 
und avancierte wieder zum Stammspieler. In dieser 
Saison absolvierte Nachreiner alle Spiele über die 
volle Spielzeit. Ein beeindruckender Wert, wenn man 
bedenkt, dass „Wastl“ in seinen neun Jahren beim 
Jahn insgesamt 895 Tage aufgrund von Verletzun-
gen fehlte. Für den treuen Innenverteidiger zählt für 
die kommende Saison neben den sportlichen Zielen 
deshalb vor allem eines: die Gesundheit.

Gegnerporträt
Sebastian Nachreiner

Für „Wastl“ gibt es nur einen Verein
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IHRE ZUKÜNFTIGEN AUFGABEN
• Serviceorientierter Warentransport überwiegend zu 
  unseren Veranstaltungen (Deutschlandweit)
• Vorbereitung und Instandhaltung der zugeteilten Fahrzeuge
• Be- und Entladung von Fahrzeugen
• Sicherung der Ladung
• Prüfung der mitzuführenden Papiere
• Aushilfstätigkeiten im Lager
• Aushilfstätigkeiten beim Auf-/Abbauen von Veranstaltungen
• Bereitschaft zu fl exiblen Arbeitszeiten (auch an Wochenenden und Feiertagen)

IHR PROFIL
• Führerscheinklassen B/C1/C1E/CE
• Besitz einer gültigen Fahrerkarte und Eintragungen „95“ 
  im Führerschein; idealerweise einen ADR-Schein
• Mehrjährige Erfahrung im Eventtrucking Bereich wären von Vorteil
• Erfahrung mit dem Umgang und der Sicherung von Stückgut
• Idealerweise Fremdsprachenkenntnisse, Englisch
• Idealerweise einen Flurförderschein
• Technisches Verständnis
• Gewissenhaftigkeit, Selbstständigkeit & Zuverlässigkeit
• Gepfl egtes Erscheinungsbild
• Teamfähigkeit und Dienstleistungsorientierung

MKM-EVENT.DE

Es erwarten Sie abwechslungsreiche Aufgaben 
in einem erfolgreichen, modernen Unternehmen 
mit einer off enen Atmosphäre. Darüber hinaus 
bieten wir ein hohes Maß an Selbstständigkeit 
und Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige 
Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung 
und des möglichen Eintrittstermins ausschließlich 
als eine gesamte PDF per E-Mail an: 
personal@mkm-event.de  

BERUFSKRAFTFAHRER
(m/w/d)

MKM EVENT-TECHNIK
CARL-BENZ-STRASSE 6
64319 PFUNGSTADT

Tel.: 06157 - 40 222 0
Fax: 06157 - 40 222 32



Die Torjäger der 2. Liga

Stand: 0511.2019

Gesamttabelle

Aufstiegsplätze

Relegationsplätze

Abstiegsplätze

PL. VEREIN SP. TORE PKT.

01.         Hamburger SV 12 29 : 11 25

02.         Arminia Bielefeld 12 24: 13 25

03.         VfB Stuttgart 12 20 : 17 23

04.         Erzgebirge Aue 12 19 : 18 19

05.          SpVgg Greuther Fürth 12 14 : 15 18

06.          FC Heidenheim 12 17 : 14 17

07.  SSV Jahn Regensburg 12 22: 18 16

08.  Karlsruher SC 12 21 : 23 15

09.  FC St. Pauli 11 16 : 16 14

10.  SV Sandhausen 12 11 : 12 14

11.         FC Nürnberg 12 20 : 22 14

12.  Holstein Kiel 12 14 : 17 14

13.          Hannover 96 12 14: 18 14

14.  SV Darmstadt 98 12 12 : 16 14

15.         VfL Osnabrück 12 13 : 12 13

16.  VfL Bochum 12 23 : 25 12

17.          SV Wehen Wiesbaden 12 14 : 25 10

18.  Dynamo Dresden 12 13 : 24 9

PL. SPIELER VEREIN TORE

1. Ganvoula, Silvere VfL Bochum 8

2. Klos, Fabian Arminia Bielefeld 8

3. Schäffl er, Manuel SV Wehen Wiesbaden 8

13. Spieltag

14. Spieltag

FREITAG  / 22 .11.  /  18:30 UHR

VfL Bochum – VfL Osnabrück - :- (- : -)

Erzgebirge Aue – FC St. Pauli - :- (- : -)

SAMSTAG  /  23.11.  /  13:00 UHR

Hamburger SV – Dynamo Dresden - :- (- : -)

Armenia Bielefeld – SV Sandhausen - :- (- : -)

SV Wehen Wiesbaden – Holstein Kiel - :- (- : -)

SONNTAG  /  24.11.  /  13:30 UHR

VfB Stuttgart – Karlsruher SC - :- (- : -)

SSV Jahn Regensburg – FC Heidenheim - :- (- : -)

SpVgg Greuther Fürth – FC Nürnberg - :- (- : -)

MONTAG  /  25.11.  /  20:30 UHR20

Hannover 96 – SV Darmstadt 98 - :- (- : -)

Tabelle / Statistik / Termine

FREITAG  /  08.11.  /  18:30 UHR

FC St. Pauli – VfL Bochum   - :- (- : -)

Dynamo Dresden – SV Wehen Wiesbaden - :- (- : -)

SAMSTAG  /  09.11.  /  13:00 UHR

Holstein Kiel – Hamburger SV - :- (- : -)

SV Sandhausen – SpVgg Greuther Fürth - :- (- : -)

VfL Osnabrück – VfB Stuttgart - :- (- : -)

SONNTAG  / 10.11.  /  13:30 UHR

FC Nürnberg – Armenia Bielefeld - :- (- : -)

FC Heidenheim – Hannover 96 - :- (- : -)

SV Darmstadt 98 – SSV Jahn Regensburg - :- (- : -)

MONTAG  /  11.11.  /  20:30 UHR20

Karlsruher SC – Erzgebirge Aue - :- (- : -)
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LILIEN

Ste p han Köhnle
in

fallen, geht es mit der Leistung bergab. Dieses Jahr ging es damit allerdings schon los, als 

Im Portrait

Ognjen Ozegovic: Kämpfer, Soldat, Freund
Vereinswechsel kennzeichnen die Karriere des Serben. Wird er bei den Lilien sesshaft?

M
Ognjen Ozegovic hat Spaß. Während Kollege 
Immanuel Höhn in der Mixed Zone unter der 
Haup  ri ne den Medienvertretern ede und 
Antwort stehen muss, spielt er ein paar Meter 
weiter engagiert und lautstar  uß all ennis 
mit seinem Kumpel Dario Dumic. Beide wurden 
in Bosnien ge oren und sprechen die gleiche 
Sprache. nd eide amen in dieser Saison zu 
den Lilien. 

Doch während Dumic die volle or ereitung 
mit der Mannscha   a solvierte und in der 
Innenverteidigung a soluter Stammspieler ist, 
s  eß Ozegovic erst urz vor rans erschluss 
An ang Septem er dazu und ämp   noch um 
seinen latz im eam.

Dass Ozegovic erhaupt zu den Lilien am, 
ist eines alls sel stverständlich. igentlich war 
sich sein letzter erein ar  zan Belgrad schon 
mit osen org rondheim einig. Doch Ozegovic 
wollte nicht nach orwegen. nd dann rie en 
Darmstadt oach Dimitrios rammozis und 
der Sportliche Leiter arsten Wehlmann an.

Sie ha en mir gesagt, dass es ihnen ge ällt, 
wie ich spiele, und dass sie einen St rmer wie 
mich ha en wollen. emanden, der den Ball 
halten ann, der ämp   und ore schießt , 
sagt Ozegovic. r in ormierte sich ei Spielern 
in seiner Heimat, die den deutschen uß all 
ennen. Darunter seien auch die x Lilien

Spieler Slo odan Medojevic und Slo odan 
aj ovic gewesen. on ihnen ha e er viel von 

der guten Atmosphäre und den ans in Darm
stadt gehört. 

Rivalität zwischen Darmstadt und 
Offenbach sorgt für müdes Lächeln

nd er onnte au  die xper  se seiner rau 
zur c grei en. Die ha  e einige ahre in O  en

ach gele t und dort in einem estaurant 
ihrer amilie mitgear eitet. er die ivalität 
zwischen den eiden hessischen lu s ann 
Ozegovic jedoch nur m de lächeln. Wenn Du 
mal ein Spiel zwischen ar  zan und oter Stern 
gesehen hast, w rdest Du das nicht mit O  en

ach und Darmstadt vergleichen , sagt er.

Die er i  erte, häu  g in massive ewalt aus
artende ivalität zwischen den eiden großen 
ser ischen Hauptstadt lu s hat er am 
eigenen Lei  er ahren. In der ugend wurde 
er ei oter Stern ausge ildet. Zuletzt spielte 
er r ar  zan  r ihn der größte erein 
Ser iens . Das ha en ihm die oter Stern ans 

elgenommen. Die w rden mich am lie sten 
um ringen , sagt er. 

„Immer 100 Prozent“ 

Darmstadt sei da wesentlich ruhiger. Mit Frau 
und dem acht Monate alten öchterchen hat 
er r Darmstädter erhältnisse ereits nach 
rela  v urzer Zeit eine Blei e in der ähe des 
Woogs ge unden. Was r andere ein l c s
gri   ist, war r ihn eher ungewohnt  Was 
heißt da schnell , wundert er sich. In Belgrad 
annst Du eine Wohnung innerhal  von 

zwei agen  nden.

Wenn Ogg , wie er von seinen 
Kameraden geru en wird, spricht, 

lingt der Kämp er durch. Das wir t dann 
manchmal auch etwas mar  alisch. Ich in ein 
Soldat , sagt er zum Beispiel er sich. erall, 
wo ich gespielt ha e, ha en die Fans gesehen, 
dass ich  rozent ge e. nd ich ge e alles 

r das eam wie ein Freund, wie ein Bruder.  

Bosnier Dumic als erster 
Ansprechpartner

Bislang spricht er nur nglisch. A er nat r
lich wolle er Deutsch lernen. in paar Fuß

all Wörter verstehe er schon. nd 
zum l c  gi t es auch noch Kumpel 
Dumic, der sehr gut Deutsch spricht 
und auch mal eim ersetzen 
hel en ann  in ne  er Kerl. r 
spricht meine Sprache. Das 
ist ein lus r mich , sagt 
Ozegovic.

Sportlich raucht er 
ingewöhnungszeit. 

Das liegt nach seiner 
Aussage auch daran, 
dass Darmstadt 
und ar  zan sehr 
unterschied
lichen Fuß all 
spielten. 
Zudem 
ist 
vorne 
im 

Gude
SV Darmstadt 98 www.lilien log.de

ZUR PERSON

Ognjen Ozegovic 

Ognjen Ozegovic wurde am . uni  in 
radis a in Bosnien Herzegowina ge oren. 

Seine uß allerische Aus ildung erhielt er 
in der ugend von oter Stern Belgrad. In 
seiner An angszeit als ro   wurde er mehr
ach verliehen, um Spielpraxis zu sammeln. 

An ang  löste er seinen Kontra t ei 
oter Stern au , spielte in den ommenden 
ahren r zahlreiche ereine. Darunter war 

 auch ein astspiel ei hangchun 
atai in hina. 

Danach war er ein ahr r den Belgrader 
lu  u aric i a  v, evor er zu ar  zan 

wechselte.  wurde er von ar  zan r 
ein hal es ahr an den russischen erein 
F  Arsenal ula verliehen. Am . Septem

er  unterschrie  er einen Zweijahres
vertrag in Darmstadt. 
Ozegovic spielte in der ser ischen , 

 und Auswahl. Im Septem er 
 estri   er sein islang einziges 

A Länderspiel gegen Katar. 

Fotos: Forian Ulrich:

Angri   Serdar Dursun gesetzt  und in 
der egel spielen die Lilien nur mit einem 
St rmer. Den Kon urrenz amp  nimmt er 
sportlich ameradscha  lich. Dursun sehe er 
„nicht als Konkurrent, sondern als Freund. Wir 
spielen zusammen.

Wie Agüero oder Higuaín – zumindest 
von der Größe her

Dass er mit 
,  Metern 

r einen 
St rmer 

eher klein ist, 
sieht Ozegovic 

nicht als ro lem. „Kun 
Ag ero ist nicht groß, 

Luis Suárez ist 
nicht groß, 

onzalo 
Higuaín 
ist nicht 

groß , 
sagt er mit 
erweis au  
die Welt

klassest rmer. 

ine Op  on 
ist auch, dass 

Dursun und 
Ozegovic 

von Beginn an ne eneinander spielen  
und nicht wie zunächst mehr ach pro iert 

erst nach ckständen. Doch auch da 
gi t es Konkurrenz. O  ensivspieler 

wie rich Berko und Mathias 
Honsak we  ei ern nach ihren 

erletzungen e en alls um 
einen latz im eam. ine 

große Heraus orderung r 
Soldat Ozegovic, damit 

Darmstadt nicht nur eine 
weitere kurze pisode 

in seiner Vita wird.

Hinter den Kulissen
Die Stadionführungen am Böllenfalltor

Veranstaltet werden die F hrungen von der Fan  und Fördera teilung FuFa  des Vereins. 
„Wir versuchen, au  jede ruppe einzugehen  je nach Kenntnissen und Bed r nissen. Das ist 

ei Kindern nat rlich anders, als wenn wir eine ruppe von der ni ha en , sagt im Strack, 
hauptamtlicher B roleiter ei der FuFa und einer von vier Stadion hrern. 

Die anderen drei Stadion hrer leisten die Au ga e ehrenamtlich ne en ihren Be
ru en. In den vergangenen zwöl  Monaten ha en so rund  Menschen ei 
mehr als  F hrungen das Innenle en der tradi  onsreichen, a er ziemlich in die 

ahre gekommenen Sportstä  e erkundet. Dass keine F hrung wie die andere ist, 
liegt nicht nur an den eilnehmern, sondern auch an den persönlichen Hinter

gr nden der F hrer. Strack zum Beispiel war viele ahre lang Vorsänger im F Block der Lilien 
und ist von diesen r ahrungen geprägt.

Bis zum ahresende sind derzeit noch n  F hrungen geplant, zu denen man sich rei anmelden 
kann. Da ei handelt es sich um zwei aschenlampen F hrungen, zwei F hrungen an Spieltagen 
sowie eine Weihnachts hrung am . Dezem er. Zudem ist es möglich, au  An rage ruppen

hrungen a   ersonen oder r Schulklassen zu uchen. Wie genau es im kommenden ahr 
weitergeht, ist noch o  en. Denn dann soll die marode Haup  ri ne a gerissen werden  und 
die Stadion hrer m ssen sich neue Wege durch die Sportstä  e suchen.

Weitere Details zu den Terminen, Ablauf und Buchung:

FuFa-Seite: h  ps www. u a sv .de stadion uehrungen
Buchungsportal: h  ps www.event rite.de o sv darmstadt ev u a team stadion uhrun
gen
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Gegner-Vorstellung

Erinnerungen an

12. Spieltag

SpVgg Greuther Fürth - SV Darmstadt 98

In islang  Zweitliga Spielen standen 
sich Darmstadt und F rth eziehungs
weise reuther F rth gegen er. Da ei ist 
die Bilanz mit zehn Siegen und drei nent
schieden posi  v r die Lilien. 

Bei Auswärtsspielen taten sich die Lilien 
ei den Klee lä  ern jedoch zuletzt immer 

schwer. Der letzte Sieg ist mi  lerweile  
ahre her.  ga  es ein  durch ore 

von eter estonaro und udi ollet am 
onho , gegen die Franken, die damals noch 

als SpVgg F rth au  ie en. nvergessen auch 
das  vor zwei ahren  s war das letzte 
Spiel vor der Winterpause und das erste 
unter rainer ckkehrer Dirk Schuster. 
Hamit Al  ntop gelang in der achspielzeit 
mit einer verungl ckten Flanke in der ach
spielzeit der Ausgleich. s war zugleich der 
letzte Au  ri   des Deutsch rken r die 
Lilien, der kurze Zeit später seinen Vertrag in 
Darmstadt au  öste.

13. Spieltag

SV Darmstadt 98 - SSV Jahn Regensburg

egen ahn egens urg tragen die Lilien ihr 
einziges Heimspiel im ovem er aus.  Mit 
diesem egner ha en sich die er ast 
immer schwergetan. ntsprechend nega  v 
ällt auch der Vergleich aus  Von acht Zweit

liga Spielen gingen drei verloren, dreimal 
trennte man sich remis, zweimal gewannen 
die Lilien. Nimmt man noch die Spiele in 
der . Liga und im okal dazu, wird es noch 
deutlicher  Da gewannen die O erp älzer 
zwöl  von  ar  en, die Lilien ehielten 
nur in sechs ar  en die O erhand. 

Beim letzten Au einandertre  en in diesem 
Fr hjahr am Böllen alltor hä  e es jedoch 
ast mit einem Sieg geklappt. Die Mann

scha   von rainer Dimitrios rammozis 
konnte jedoch ihre Vielzahl von hancen 
nicht nutzen und musste sich mit einem  

egn gen.

14. Spieltag

Hannover 96 - SV Darmstadt 98

Nach der Länderspielpause steht im 
Novem er noch eine ar  e an, die sich 
womöglich so mancher vor der Saison 
als potenzielles Spitzenspiel vorgestellt 
hä  e. Doch sowohl Bundesliga A steiger 
Hannover wie auch die Lilien lie en mit 
ihren Saisonstarts weit hinter den r
wartungen zur ck. 

s ist die zweite Montaga end ar  e der 
Saison r die Lilien. Die erste ha  en sie 
kläglich mit  eim V L Osna r ck ver
loren. egen die Niedersachsen ha en 
die Lilien jedoch mit sie en Siegen und 
sie en nentschieden aus  ar  en eine 
posi  ve Bilanz. Zuletzt egegneten sich 

eide Mannscha  en in der Saison  
 und das gleich drei Mal  In den eiden 

Bundesliga Spielen ga  es ein  und einen 
Auswärtssieg r die Lilien. Im okal 

schaltete man Hannover mit dem gleichen 
rge nis aus. orsch tzen damals  A tac 

Sulu und Sandro Wagner. Den re  er r 
Hannover erzielte e en alls ein späterer 
Lilien Spieler  Artur So iech. Am nde der 
Saison hielten die Lilien sensa  onell die 
Klasse, Hannover s  eg a .

Brillen · Contactlinsen · Accessoires
Liebfrauenstr. 56 · Darmstadt 
Tel.: 0 61 51 - 71 27 57
www.optiker-resch.de

Optiker
Re s ch
Ihr Augenoptiker im Martinsviertel

Seit 25 Jahren!

LILIEN SV Darmstadt 98 www.lilien log.de

Das lest Ihr in

 unserer 

November-Ausgabe 

mit freundlicher 

Unterstützung

durch den 



#LilienImNetz

Natürlich sind der SV 98 sowie viele seiner Spieler auch in den 
sozialen Medien unterwegs und lassen Euch daran teilhaben, 
was rund um das „Bölle“ so passiert.

Ein paar Schnappschüsse der vergangenen Tage fi ndet Ihr hier & 
noch viel mehr davon auf unseren sozialen Kanälen.

Facebook:
www.facebook.com/SVDarmstadt1898eV

Twitter: 
www.twitter.com/sv98

Instagram: 
www.instagram.com/svdarmstadt1898

Youtube: 
http://sv98.cc/Lilien_TV
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Verstärke unser Team 
in der Bus- und Straßenbahnwerkstatt als 

 Elektriker (m/w/d)
 Kfz-Elektrotechniker (m/w/d) 
 Mechatroniker (m/w/d)
 Industriemechaniker (m/w/d)

600 Volt 
sind Dein Ding? 

E-Mail: personal@heagmobilo.de
Web: heagmobilo.de/karriere



HEDTKE – WIR SIND 
EIN STARKES TEAM! · 3 PREMIUM-AUTOMOBILMARKEN

· 20.000 m² PRÄSENTATIONSFLÄCHE

· 100 GESCHULTE MITARBEITER

HEDTKE BAUT  FÜR  S I E

mehr unter www.volvo-hedtke.de/zukunft

·VOLVO VERTRAGSPARTNER :

Autohaus Hedtke GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt 
Telefon: [06151] 8255-0 · E-Mail: info@hedtke.de
www.hedtke.de

· JAGUAR & LAND ROVER VERTRAGSPARTNER :

Hedtke Automobile GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 46 · 64331 Weiterstadt
Telefon: [06151] 85066-0 · E-Mail: info-jlr@hedtke.de
www.hedtke.de

·

FREIRAUM FÜR IDEEN
Lassen auch Sie sich mitreißen und besuchen Sie das WACKERLOFT. Reservierung und Buchung unter 06151 146938 oder über Web.

Was wir tun, tun wir von innen. Den kreativen Freiraum dazu fi nden auch wir von bauerundguse in unserem WACKERLOFT 
im charakteristischen 1920er Fabrikambiente. bauerundguse ist die Medienagentur mit eigenem Stil, anders als von anderen 
gewohnt. Viel Freiraum für neues Denken, starke Ideen, kreative Ergebnisse, feine Konzepte, leckeres Catering, ausgefeilte 
Präsentationen, moderne Videoproduktionen, sichere Livestreams, intensiver Gedankenaustausch, schöne Drucksachen und 
anspruchsvolle Fotoshootings.

Ober-Ramstädter Straße 98 • 64367 Mühltal • Phone: 06151 913053 • Mail: service@bauerundguse.de • www.bauerundguse.de



THERE     PORT

Therapie Reha Sport

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

Erfolg ist kein Zufall
Elton da Costa Jr., Personal Trainer bei Theresport







Mannschaft & Verwaltung ziehen in neues Funktionsgebäude ein

Der SV 98 hat einen wichtigen Meilenstein im Zuge seiner aktuellen Infrastrukturmaßnahmen 
erreicht: Am 31. Oktober wurde das neue Funktionsgebäude mit dem Einzug der Verwaltung 
in die Geschäftsstelle in Betrieb genommen. In der vergangenen Woche bezog dann auch das 
Profi -Team seine neuen Räumlichkeiten an der Böllenfalltorhalle.

Rüdiger Fritsch (Präsident , SV 98): „Für uns ist 
dieser Schritt von elementarer Bedeutung, da ab 
sofort unsere Mitarbeiter und unser sportlicher 
Bereich zeitgemäße Arbeitsbedingungen vorfi nden 
werden. Das neue Funktionsgebäude ist eine Inves-
tition in eine nachhaltige Zukunft des SV 98 und ein 
wichtiger Aspekt bei der Professionalisierung des 
Vereins.“

Michael Weilguny (Geschäftsführer, SV 98): „Wir 
freuen uns über die neue, moderne Heimat unserer 
Mitarbeiter und Mannschaft am Traditionsstandort 
Böllenfalltor. Dass die Verwaltung und der sport-
liche Bereich künftig unter einem gemeinsamen 
Dach ihren Platz haben werden, erleichtert nicht nur 
Kommunikations- und Arbeitswege, sondern ver-
stärkt auch noch weiter das Gemeinschaftsgefühl 
aller Beteiligten. Es ist bei weitem nicht selbstver-
ständlich, dass man Stadion, Trainingsgelände und 
die unter der Woche genutzten Funktionsbereiche 
an einem Ort errichten kann.“

Nach dem Bau des Merck-Lilien-Nachwuchsleis-
tungszentrums im Jahre 2017 und dem derzeitigen 
Umbau des Merck-Stadions am Böllenfalltor ist das 
errichtete Funktionsgebäude ein weiterer wichtiger 
Bestandteil der aktuellen Infrastrukturmaßnahmen 
des SV 98.

Das insgesamt ca. 3.000 qm große Gebäude, wel-
ches sich über drei Stockwerke erstreckt, wurde in 
knapp anderthalb Jahren Bauzeit errichtet und bietet 
der Profi fußballabteilung moderne Räumlichkeiten 
für alle Bereiche (Spieler, Trainer, Scouting, medizini-
sche Abteilung, etc.). Auch die komplette Verwaltung 

des SV 98 fi ndet in dem neuen Gebäude ihren Platz. 
2021 wird im Erdgeschoss der Geschäftsstelle dann 
auch der neue Fanshop eingeweiht – bis dahin wer-
den die Räumlichkeiten während des Umbaus der 
Haupttribüne als Medien- und Pressezentrum ge-
nutzt. Ein Teil des Gebäudes im Erdgeschoss wird
von der Darmstädter Sportstätten GmbH als Um-
kleidetrakt für die angrenzende Böllenfalltorhalle 
genutzt. Hier ist die Inbetriebnahme in den kom-
menden Wochen geplant.

Als Architekt für das neue Funktionsgebäude dien-
te das Büro „1100: Architekten“ aus Frankfurt / Main. 
Der Bau wurde größtenteils von regionalen Partnern 
umgesetzt. Die Baukosten für den Anteil des SV 98 
an dem Gebäude belaufen sich auf rund 5,5 Mio. Euro.

Verein
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Mitgliederversammlung: SV 98 macht erneut Gewinn

Verein

Der SV Darmstadt 98 hat auch im vergangenen 
Geschäftsjahr positive Zahlen geschrieben: Für den 
Zeitraum vom 1. Juli 2018 bis zum 30. Juni 2019 
verkündete der Verein bei einem Umsatz von rund 31 
Mio. Euro einen Gewinn nach Steuern von 1,16 Mio. 
Euro. Das Eigenkapital beträgt zum 30. Juni 2019 
17,04 Mio. Euro. Diese Zahlen verkündete Finanzvor-
stand Anne Baumann im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch (23.10.) vor 174 Mitgliedern.

Präsident Rüdiger Fritsch: „Der Verein ist weiterhin 
wirtschaftlich stabil, das belegen die Zahlen des ver-
gangenen Geschäftsjahrs. Der SV 98 ist gut aufge-
stellt und ist im Plan beim größten Infrastrukturpro-
jekt seiner Geschichte.“

Weitere Themen auf der Mitgliederversammlung 
waren unter anderem eine angekündigte Mitglie-
derkampagne für das Jahr 2020, die die Vereinsmit-
gliedschaft aufwerten und zu einer Steigerung der 
Mitgliederanzahl führen soll, sowie die geplante Ein-
führung einer Fanmannschaft, die ohne Leistungs-
anspruch in der niedrigsten Spielklasse antreten soll.
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Aytac Sulu zum Ehrenspielführer ernannt

Im Rahmen der Mitgliederversammlung am 23. Oktober hat der SV Darmstadt 98 seinen 
langjährigen Kapitän Aytac Sulu für seine Verdienste um den Verein ausgezeichnet und ihn zum 
Ehrenspielführer ernannt. Von den anwesenden Mitgliedern wurde ein entsprechender Antrag 
des Präsidiums mit Standing Ovations aufgenommen.

Rüdiger Fritsch: „Aytac Sulus Leistungen für den SV 
98 sind enorm, dafür möchten wir ihm auch in die-
sem Rahmen noch einmal danken. Er war eines der 
prägenden Gesichter unserer erfolgreichen jünge-
ren Vergangenheit und hatte mit seinen Leistungen 
und Führungsqualitäten maßgeblichen Anteil daran, 
dass wir in den vergangenen Jahren in den höchs-
ten beiden Spielklassen mitwirken durften und dür-
fen. Wer den Namen „Aytac Sulu“ hört, der denkt 
sofort an hundertprozentigen Einsatz und maximale
Identifi kation. Es freut uns daher sehr, dass die 
Vereinsmitglieder unseren Antrag zur Ernennung 
von Aytac als Ehrenspielführer mit überwältigender 
Mehrheit angenommen haben.“

Aytac Sulu: „Ich bedanke mich sehr für die Ernen-
nung zum Ehrenspielführer. Es erfüllt mich mit gro-
ßem Stolz und Dankbarkeit, diese Würdigung zu er-
halten. Ich habe in Darmstadt sechs unfassbar tolle 
Jahre verbracht, eine sportlich unglaublich schöne 

Zeit erlebt, aber auch abseits des Platzes tolle Men-
schen kennenlernen dürfen, die auch ein Stück weit 
zu Freunden geworden sind. Wenn ich an meine Zeit 
in Darmstadt und am Bölle zurückdenke, bekom-
me ich jedes Mal Gänsehaut aufgrund der unzähli-
gen besonderen Momente, die ich ewig in meinem 
Herzen tragen werde. Als Kapitän habe ich immer 
versucht, auf und neben dem Platz alles für die 
Mannschaft und den Verein zu geben. Und natürlich 
werde ich nun auch versuchen, als Ehrenspielführer 
den Verein bestmöglich zu repräsentieren.“

Sulu, der insgesamt sechs Jahre bei den Lilien ver-
bracht hat, trug in insgesamt 210 Pfl ichtspielen die 
Lilie auf der Brust. Dabei erzielte er 23 Treffer und 
bereitete elf Tore vor. Ab der Saison 2013 / 14 hatte 
er die Mannschaft als Kapitän angeführt. In diesem 
Zeitraum schafften die Lilien unter anderem die 
beiden Aufstiege in die 2. Liga und die Bundesliga 
sowie den dortigen Klassenerhalt.
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WIR WÜNSCHEN UNSEREN LILIEN 
IN DER SAISON 2019/2020 VIEL ERFOLG!

Fon 06251 8474-0
Fax 06251 8474-98

fripa@frischepartner.de
www.frischepartner.de

FRIPA GmbH Neuwiesenfeld 10 
64625 Bensheim

Für unsere Kunden aus Gastronomie,
Hotellerie, Catering, Facheinzel- und
Großhandel haben wir ein ein großes,
aber auch individuelles Lebensmittel-
und Feinkostsortiment. 

Viele regionale Produkte auch
unter der Regionalmarke
„Geprüfte Qualität Hessen“.
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Regional und schnell.
Vielseitig und frisch.

Partner der Lilien.

Ein Satz heiße Ohren!

Keine Frage, es wird kälter da draußen. Deshalb 
sagen wir: Haltet Eure Köpfe warm! Zum Heimspiel 
gegen den SSV Jahn Regensburg am Sonntag, 
10.11.2019, bieten wir Euch unsere Lilien-Mützen zum 
Schnäppchenpreis an. Auf alle Mützen gibt es an 
diesem Tag zehn Prozent Rabatt. Schaut einfach 
mal im Fanshop am Bölle vorbei und achtet dabei 
auch auf den Verkaufsstand vor dem Fanshop. Die-
ses Angebot gilt nur am Regensburg-Spieltag, im 
Fanshop am Bölle sowie im Onlineshop! Natürlich 
nur so lange der Vorrat reicht!

Also: Bei uns gibt’s am 10.11. wirklich was auf die 
Mütze! 

Artikel des Spieltags



Glanzvoller 
Auftritt.
Luxstream – innovative und langlebige LED-Beleuchtung für 
Industrie und Gewerbe. Wir wünschen SV Darmstadt 98 viel Erfolg 
für die laufende Saison. Mehr unter luxstream.de



CROSSMEDIA

MARKENFÜHRUNG

CORPORATE DESIGN 

CONTENT MARKETING 

STRATEGIE

EMPLOYER BRANDING

La Mina ist eine Full-Service-Kommunikationsagentur für 
Strategie, Marke und Design. Wir bedienen alle Branchen und 
Disziplinen aus der festen Überzeugung, dass nur diese  
grenzenlose Offenheit für Alles das vollständige Potential zu  
Tage fördern kann. 
 
Wir brechen Strukturen auf, um zum Kern der Dinge zu  
gelangen. Um zu Tage zu fördern, was schon immer da war – 
vergessen oder versteckt. Wir entwickeln Marken und  
Strategien für Ihr Unternehmen auf Grundlage Ihrer Vision. 



Sponsoren des Tages

Verbundenheit mit der südhessischen Heimat
HOTZ Dialogmarketing aus Michelstadt Sponsor des Spieltags bei den Lilien

„Die Entscheidung zur erstmaligen Kooperation mit 
dem SV Darmstadt 98 wurde im Familienkreis relativ 
schnell getroffen“, sagen die beiden Geschäftsführer 
Rainer und Stefan Hotz von HOTZ Dialogmarketing 
aus Michelstadt. „Uns war schon klar, dass dies für 
uns als mittelständisches Unternehmen zweifellos 
ein ungewöhnlicher Schritt in die Zukunft war. Aber 
die bisherige Zusammenarbeit mit den Lilien und de-
ren Marketing-Experten um Florian Holzbrecher und 
Pascal Dietrich hat uns bestärkt, dass dies die richtige 
Entscheidung war.“

Mit der Kooperation unterstreicht das Familienun-
ternehmen seine Verbundenheit mit seiner südhes-
sischen Heimat und dem führenden Fußballverein in 
der Region, den Lilien. In seiner sechszehnjährigen 
Firmengeschichte ist es die erste Zusammenarbeit 
auf diesem Niveau, worauf die beiden Geschäftsfüh-
rer Rainer und Stefan Hotz, selbst große Lilienfans, 
sehr stolz sind. „Wir freuen uns, als Exklusiv-Presenter 
des Business-Newsletter der Lilien die Kooperations- 
Partner der Lilien in regelmäßigen Abständen vor allen 
Heimspielen mit allen wichtigen News versorgen zu 
dürfen“, freut sich der Seniorchef von HOTZ auf die Lili-
enspiele in dieser Saison. 

„Eigentlich hatte alles seinen Ursprung im Jahre 
2001 / 2002 am Böllenfalltor“, erklärt Juniorchef  
Stefan Hotz, der damals für zwei Jahre mit den 
U19-Junioren der Lilien in der Hessenliga selbst aktiv 
am Ball war. Für Rainer Hotz begann der eigentliche 
Draht zu den Lilien in den Jahren ab 2009 / 2010 in der 
wirtschaftlich und sportlich wohl schwierigsten Zeit 
der Lilien, als er sehr interessiert den sportlichen und 
wirtschaftlichen Aufstieg unter dem damaligen Prä-
sidenten Hans Kessler verfolgte bis hin zum heutigen 
Präsidium unter Rüdiger Fritsch. Aus diesen vielfälti-
gen Maßnahmen und mit Begeisterung und Disziplin, 
so Hotz, könne auch vieles auf ein Unternehmen über-
tragen werden. Kleine Parallele zu HOTZ: Was 2003 
aus einem Homeoffice heraus durch Ursula und Rainer 
Hotz seinen Anfang genommen hat, zählt heute mit 
über vierzig Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu den 
führenden Anbietern im Dialogmarketing bundesweit. 

In den neuen Geschäftsräumen in Michelstadt, die 
man erst im Jahre 2018 auf Grund der positiven 
Geschäftsentwicklung bezog, stehen bei den 
Outsourcing-Experten überwiegend ausgelagerte 
Business-Prozesse im administrativen Segment im 
Mittelpunkt. Stellvertretend seien hier externe 
Telefonzentrale, Bestell-Hotline oder Neukunden- 
Akquise bis hin zu komplexen Prozessen wie Sup-
ply-Chain-Management (SCM) genannt.

Wer eine neue Marketing-Maßnahme für seine Pro-
dukte und Leistungen plant, bedient sich bei der 
Suche nach den richtigen Ansprechpartnern der 
Lead-Generierung von HOTZ. 

Das Unternehmen ermittelt bei potenziellen Neu- 
Kunden durch eine gezielte und abgestimmte Vor-
gehensweise die Bedarfe und liefert seinen Ge-
schäftspartnern dabei die Informationen, was der 
Kunde gezielt möchte oder benötigt. Nicht zuletzt 
organisiert HOTZ mit einer gezielten und seit Jah-
ren bewährten und erfolgreichen Vorgehensweise 
den Kalender von Außendienst-Mitarbeitern und 
sorgt gleichzeitig dafür, dass das Unternehmen 
auch bei potenziellen Neukunden bekannt wird.

„Wir sind Profis in Sachen Kundenpflege, Kunden-
wachstum und Neukundengewinnung. Gerne unter- 
stützen wir mit unserem Knowhow die Profis von 
Darmstadt 98. Mit unserem Sponsoring wollen wir 
einen Beitrag leisten, dass die Lilien auf allen Fel-
dern erfolgreich sind“, unterstreichen Rainer und 
Stefan Hotz das Engagement ihres Unternehmens.

HOTZ Kommunikations- und Datenservice GmbH
Relystraße 20, 64720 Michelstadt

Geschäftsführer: Rainer Hotz, Stefan Hotz

Tel.: 06151 629 42 0
Fax: 06061 / 6584-198 
E-Mail: r.neubauer@luxstream.de 
ww.luxstream.de
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Per Handschlag besiegelten die beiden Geschäftsführer von HOTZ Dialogmarketing, Rainer (rechts) 
und Stefan Hotz (links) mit Pascal Dietrich vom SV 98 die neue Partnerschaft.

Besuch am Böllenfalltor als Belohnung: Mit dieser Einladung ans Böllenfalltor zum Heimspiel gegen 
den 1. FC Nürnberg überraschten die beiden Geschäftsführer Stefan und Rainer Hotz (von links) ihren 
Mitarbeiter Tim Kaffenberger für seine langjährige Treue zum Unternehmen.



FuFa

Rückblick: „Wie Jörg Berger die Flucht in den Westen gelang“

„Auf unserer Freundschaftsspiel-Reise nach Bischofs-
werda hatte jeder Spieler 100 Ost-Mark als Gastge-
schenk erhalten – etwa ein Viertel des Monatsgehalts 
eines Arbeiters. Aber wir hatten gar keine Möglichkeit, 
das auszugeben. Ich habe Postkarten für vielleicht 2,50 
Mark gekauft. Als wir am Morgen unserer Abfahrt über-
legten, was wir mit dem Geld machen sollten, standen 
die Kinder der Bediensteten unserer Unterkunft vor 
dem Bus und wollten noch Autogramme haben. Wir 
wollten ihnen das Geld geben, aber sie sagten nur:

’
Wenn 

wir das nehmen, bekommen wir riesigen Ärger.‘ Also ha-
ben wir mit einer der Bediensteten gesprochen und da-
rum gebeten, das Geld anzunehmen und für die Kinder 
auf Sparbücher einzuzahlen. Erwachsene und Kinder 
hatten Tränen in den Augen.“

Die Fan- und Förderabteilung des SV 98 hatte in Zu-
sammenarbeit mit dem Fanprojekt und den Ver-
einsschreibern Jürgen Koch und Thomas Spengler zu 
diesem Abend eingeladen, unterstützt von der Hessi-
schen Landeszentrale für politische Bildung und der 
Initiative 1903. 30 Jahre nach dem Mauerfall war das 
bevorstehende Spiel gegen Erzgebirge Aue ein passen-
der Anlass, über die Geschichte der beiden Vereine in 
der Zeit des geteilten Deutschlands zu informieren. 
René Wiese, Historiker vom Zentrum deutsche Sport-
geschichte Berlin führte im ersten Teil des Abends in 
einer Präsentation durch die Geschichte der 
deutsch-deutschen Sportbeziehungen und setzte da-
bei einen Schwerpunkt auf die Entwicklung in Aue – 
eine Geschichte beginnend mit fi nanziell gut ausge-
statteter Betriebssportgemeinschaft „Wismut“, dann 
eine Umwandlung in einen noch stärker unterstützten 
„Sportclub“, dann die Fusion mit der Bezirkshauptstadt 
Karl-Marx-Stadt, später eine Neugründung wieder als 
BSG. Es war ein tiefer Einblick in Politik und Versuche 
ideologischer Vereinnahmung in dieser Zeit. 

Auch auf Seiten der Lilien wurden die deutsch-deut-
schen Beziehungen beleuchtet. Jörg Berger war nach 
dem ersten Abstieg aus der Bundesliga in der Saison 
1979/80 Trainer am Böllenfalltor. Über die Umstände 

seiner Flucht berichtete Jürgen Pforr, ehemaliger 
Co-Trainer bei den Lilien und einer der wenigen Freunde 
des Coaches, sehr eindrücklich: „Er hat die Möglichkeit 
zur Flucht bei einem Nachwuchsturnier in Jugoslawien 
genutzt. Ein Training hatte er recht spät abends ange-
setzt und während der Einheit ein paar Bälle in den hin-
ter dem Tor liegenden Wald gedroschen. Seine Spieler 
hatte er dann am Ende in die Kabine geschickt und woll-
te noch schnell die Bälle holen. Auf der anderen Seite 
des Wäldchens wartete jemand, der ihn in die west-
deutsche Botschaft brachte, getarnt als Bäcker, der die 
Brötchen bringt. Dort bekam er dann druckfrische Pa-
piere und es ging mit dem Zug nach Österreich.“ Ein 
Grenzbeamter scheint ihn dabei sogar erkannt, aber 
nicht verraten zu haben. Berger war während der Zeit 
bis zum Mauerfall immer auf der Hut und vermutete Be-
obachtung. Jürgen Pforr fuhr ihn mehrmals nach Köln 
zur Sporthochschule, damit Berger nicht alleine im Auto 
saß und ihm nicht „zufällig“ etwas geschehen konnte. 
Das Erschreckende: Nach Einsicht in seine Stasi-Akte 
Mitte der 90er-Jahre bestätigten sich seine Vermutun-
gen in großen Teilen.

Direkt aus eigener Erfahrung konnte Ex-DDR-National-
spieler Hans Richter berichten, der im Oktober 1989 
über die Prager Botschaft fl oh. 
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Lilien-Kulisse

Nicol Rossmann

•  Für den Verein tätig seit: Ich bin seit der Saison 
2014 / 2015 als Fanbegleiterin für die Lilien tätig.

•  Im Stadion zu fi nden bin ich: Vor dem Anpfi ff bin ich 
im Gästeblock beschäftigt und kümmere mich wäh-
rend der Einlassphase um die Belange der Gäste-
fans. Während des Spiels bin ich dann auf der Nord-
tribüne zu fi nden und bin hier im Bedarfsfall 
Ansprechpartnerin.

•  So sieht mein Spieltag aus: Eineinhalb Stunden 
vor Spielbeginn bin ich als Ansprechpartnerin für 
die Gästefanbetreuung vor Ort. Bei Fragen unserer 
Gäste bin ich im Gästeblock präsent. Sollte der 
Bedarf bestehen, Gästefans in andere Stadionbe-
reiche zu begleiten, stehe ich auch zur Hilfe bereit.

•  Mit dem Böllenfalltor verbinde ich: Mit unserem 
Stadion verbinde ich mittlerweile 22 Jahre Treue. 
Ich habe meine Jugend in diesem Stadion ver-
bracht, habe Freunde gefunden und hatte und habe 
noch immer viel Spaß in unserem Bölle. Für mich ist 
dieses Stadion quasi ein zweites zu Hause.

•  Mein kuriosestes Erlebnis bei einem Heimspiel:
Oh je, da gibt es so viele Erlebnisse, da muss ich tief 
in der Erinnerungskiste kramen. Aber um ein noch 
nicht all zu weit entferntes Erlebnis zu nennen: das 
Heimspiel zur Aufstiegs-Relegation gegen Arminia 
Bielefeld. Ihr wisst sicher noch, wie das ausging. Und 
zu allem Übel konnte ich dann aus berufl ichen Grün-
den nicht mit zum Rückspiel nach Bielefeld. Auch 
dieses Ergebnis dürfte allen noch bekannt sein.
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Stefan Fleer
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Telefon: 06151/9698130
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Alle Finanzthemen unter einem Dach
FLEER & GERECKE

Ihr Finanzbüro



Junglilien
Nachwuchsleistungszentrum

Lilien-U19 baut ihre Siegesserie aus, auch U15 überzeugt weiter

Am vergangenen Wochenende konnte die U19 der 
Lilien ihre Siegesserie in der Hessenliga ausbauen, 
gewann in Hornau 3 : 1 und liegt weiter auf Rang zwei. 
Die U17 musste sich in der Bundesliga hingegen dem 
FC Bayern München mit 0 : 3 geschlagen geben, ran-
giert aber weiterhin im Tabellenmittelfeld.

Die U16 trennte sich in der U17-Hessenliga zudem 1 : 1 
beim FC Gießen und ist nun Sechster. Die U15 über-
zeugt weiterhin und besiegte in der Regionalliga den 
SV Wehen Wiesbaden verdient mit 1 : 0. Aktuell ran-
giert man dadurch auf Platz drei, hat aber ein Spiel 
weniger absolviert als das Spitzenduo VfB Stuttgart 
und SC Freiburg. Mit einem Sieg im Nachholspiel am 
kommenden Mittwoch gegen Eintracht Frankfurt 
würde man Freiburg überholen und mit dem erstplat-
zierten VfB nach Punkten gleich ziehen. Weniger er-
freulich verlief die Partie der U14 in der U15-Hessenli-
ga. Trotz überlegen geführtem Spiel stand es am Ende 
0 : 2 gegen Makkabi Frankfurt. Erfolgreich war hinge-
gen die U13, die bei einem Blitzturnier die beiden Kon-
trahenten 1860 München und 1. FC Heidenheim 
schlug und verlustpunktfrei Platz eins belegte. Die 
U12 sprang durch das 3 : 0 gegen SVS Griesheim auf 

Platz zwei der U13-Gruppenliga, während die U11 in 
der U13-Kreisliga dem SV Weiterstadt mit 1 : 3 unter-
lag. Die U10 erlebte Licht und Schatten. In der 
U11-Kreisliga gewann man bei der SGA 9 : 0, verlor je-
doch einen Tag später im Testspiel bei Mainz 05 2 : 7.

Ergebnisse NLZ
Tag Datum Zeit Jugend Heim Gast Ergebnis

Samstag 02.11.19 18:00 U19 TuS Hornau SV Darmstadt 98 Hessenliga 1 : 3

Samstag 02.11.19 11:00 U17 SV Darmstadt 98 FC Bayern München Bundesliga 0 : 3

Sonntag 03.11.19 11:00 U16 FC Gießen U17 SV Darmstadt 98 Hessenliga 1 : 1

Samstag 02.11.19 15:00 U15 SV Darmstadt 98 SV Wehen Wiesbaden Regionalliga 1 : 0

Sonntag 03.11.19 13:00 U14 SV Darmstadt 98 Makkabi Frankfurt U15 Hessenliga 0 : 2

Sonntag 03.11.19 11:00 U12 SV Darmstadt 98 SVS Griesheim U13 Gruppenliga 3 : 0

Sonntag 03.11.19 09:30 U11 SV Darmstadt 98 SV Weiterstadt U13 Kreisliga 1 : 3

Samstag 02.11.19 12:30 U10 SG Arheilgen U11 SV Darmstadt 98 Kreisliga 0 : 9

Sonntag 03.11.19 13:00 U10 FSV Mainz 05 SV Darmstadt 98 Testspiel 7 : 2

Im Anschluss an den 1 : 0-Heimsieg gegen den SV We-
hen-Wiesbaden konnte die U15 der Lilien noch eine gute 
Tat vollbringen, da sie zwei Trikotsätze der vergangenen 
Saison an eine marokkanische Fußballschule übergaben. 
Foto: Diogo
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IM LEBEN GIBT ES ETWAS 
SCHLIMMERES ALS KEINEN 
ERFOLG ZU HABEN: DAS IST, 
NICHTS UNTERNOMMEN 
ZU HABEN.  (Franklin Delano Roosevelt)

Unsere Fälle bestehen nicht aus Paragraphen. Wich-
tig ist uns der Mensch dahinter. Sie. In schwierigen 
Lebenslagen unterstützen wir unsere Mandanten, 
um das bestmögliche Ergebnis zu erzielen. Nicht je-
der Fall wird gewonnen, doch Sie können sich sicher 
sein, dass wir für Sie da sind und für Sie kämpfen. 
Sollte das Ergebnis auch mal unklar sein, haben wir 
den Mut voran zu gehen.

www.reuther-goldschmidt.de
kanzlei@reuther-goldschmidt.de

Andrea Goldschmidt 
Fachanwältin für Arbeitsrecht 
Fachanwältin für Sozialrecht

Armin Reuther 
Fachanwalt für Verkehrsrecht  
Fachanwalt für Versicherungsrecht

REUTHER & GOLDSCHMIDT
Rechtsanwälte - Fachanwälte



Mit dem RMV-KombiTicket ganz einfach zum Böllenfalltor! rmv.de
Mehr Infos unter:

Eintrittskarte = Fahrkarte

Wir bringen 
Dich hin und 
wieder zurück

2. bis 4. Nov.



Mein Bölle

„Ich kam über Johnny zum Verein“

Der unvergessliche Moment:
Ich kann mich noch gut an den vorletzten Spieltag in 
Berlin erinnern, als wir die Klasse gehalten haben. 
Damals sind wir mit dem Fan-Zug in die Hauptstadt 
und da war nach dem Spiel Party ohne Ende.

Das Stadionritual:
Ich habe bei jedem Spiel mein Bändchen mit dabei. 
Ansonsten gibt es immer ein Stadionwurst und ein 
Radler. Zudem komme ich immer früher, um die Plätze 
freizuhalten. 

Der Stadionnachbar:
Mit ins Stadion kommen immer meine Kumpels 
Sascha und Siggi. 

Der Name:
Andreas und Reinhard

Die Stammplätze:
Ich stehe schon immer auf der Gegengerade und 
schon immer auf Höhe der Mittellinie.

Das erste Spiel:
Mein erstes Spiel war gegen Hannover 96 in der 
ersten Bundesliga. Das war in der Saison 2015 / 2016. 
Ein 2 : 2. 

Die Faszination:
Ich kam über Jonathan Heimes zum Verein. Das hat 
mich damals sehr fasziniert. Die ganze Geschichte 
rund um seine Person und wie der Verein damit 
umgegangen ist, fand ich toll. In Köln bin auf das 
Buch gestoßen und seitdem komme ich hierher. 
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»BREITES«
FARBSPEKTRUM
Mit unseren Lösungen lassen Sie Ihre 
digitalen Botschaften farbenprächtig leuchten.

KOKE GmbH • Gutenbergstraße 4-6 • 64319 Pfungstadt
info@koke.gmbh • +49 (0) 6157 979 94 94

d i g i t a l - w e r b u n g . c o m
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Sponsoren

Co-Sponsoren

Im Zeichen der Lilie
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Sponsoren

Am Meßplatz

VORHANG AUF
DAS MAGAZIN

Das infokompletteste Magazin der Region Darmstadt
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Burow Caspari

Hausmann Heinrichs

Kehrer

Noparlik

CTE
for your success
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Partner der Lilien

#
2isl GmbH
 
A
ABAXIS Europe GmbH
Accso - Accelerated Solutions GmbH
ADF Dienstleistungen GmbH
ADH Deutschland GmbH
Agentur Langohr
AHS Antriebstechnik GmbH
ALOE-VERA Vertrieb Sabine Rabe
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
AP Südhessen GmbH & Co. KG
Architektur Bau Management AL GmbH
ARWA Personaldienstleistungen GmbH
aTmos industrielle Lüftungstechnik GmbH
Auto-Seeger GmbH
Autohaus Bender & Göttmann GmbH & Co.KG
Autohaus D. Pullmann e.K.
Autohaus Jörg Knöbel
Autohaus Lutz GmbH & Co.KG

B
Baltz Autoteile
Benz Haustechnik
Bernds Weinquelle Weinhandel GmbH Vinothek
Best Western Hotel Darmstadt GmbH
Betten- und Raumausstattung Kniess
Bettenhaus Kalbfuss
Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und  
Hornstein GmbH
Bommarius GmbH & Co.KG
Bormuth GmbH
Boros Automobile
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH
Buß-Notfallseminare/Fahrschule Buß

C
Car Tec Systems GmbH
Central Apotheke 
Charles Holliday GmbH
Computerwelt GmbH
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
CTL & Ortholabor GmbH

D
Die Regiocard e. Kfr. , Inh. Güldane Kutschera
Druckerei Gröb GmbH
DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen GmbH

E
Eifert & Marschner Steuerberatungsgesellschaft mbH
Elektro Vornoff
Elektro Wargin GmbH
Elektro-Wilk GmbH
Elektronikfertigung Schücke GmbH & Co.KG
Elpro - Vetrieb elektronischer Bauelemente
ERGO Generalagentur Gros und Bauer
Event + Deko Service Bog

F
Fahrschule Heisch
Fernseh-Simandl
FLEXSECURE GmbH
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Format Darmstadt GmbH

G
Gabele Mietstation GmbH
genius gmbh – science & dialogue
Georg Schmidt & Söhne
Gerüstbau Becht
Gerüstbau Schimmer GmbH
Goldschmiede Vogelsang
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG

H
HAAG Ingenieur GmbH - Beratende Ingenieure  
im Bauwesen
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Hausbaufähig
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
health&media GmbH
Heinrich Weiler GmbH (Dachdecker)
HMD Elektrik GmbH
Höbel Immobilienmanagement
Höhn Abwassertechnik GmbH
Holzberger Natursteine GmbH
Hotel Restaurant Bockshaut
HRV Elektronikbau GmbH

I
IBS Engineering
Interhyp GS Darmstadt Peer Gottwein e.K.
Ion2s GmbH
Ipro Projektgesellschaft mbH

J
J. Feenstra GmbH & Co. KG
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co KG
Jakob Graphic Services GmbH
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH

K
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
kalorex Gmbh
Klar Augenoptik
Klaus Eichmann GmbH Heizung - Wasser - Gas
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf
KompetenzTurm Steuerberatungs- und  
Rechtsanwaltskanzlei
Kompostierungsanlage Brunnenhof GmbH
König GmbH Kunststoffprodukte
Küchenmeister Darmstadt
Inh. Gertrud Kraft
Kühnen Fenster + Haustüren GmbH

L
Lange Assekuranz Consulting GmbH
letterei.de Postdienste GmbH
Lipecky Notstromtechnik GmbH
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Lothar Skala GmbH

M
Mahr & Schwebel e.K.
Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Mechatronic AG
Meiknologic GmbH
Menz Sanitär GmbH
Messerschmidt Training
Michael Krämer LBS Immobilien GmbH
Michael Subtil 
Bau-Cosmos.de
Minova Bad Dipl.-Ing. W. Stallmeier GmbH
Müller's Motorhomes & Campingworld GmbH

N
NSK GmbH & Co. KG

O
Oldus GmbH
Oui Store Darmstadt

P
Papier + Zeichen Gieselberg
PBM Planungsbüro Mautschke
Pickware GmbH
Pröll + Wittor e.K.
PV Privat-Vermögens- verwaltung GmbH

R
R+B Tür und Torautomatik GmbH
RBS + PWW GmbH 
Realtec-Systems Deutschland GmbH
realtimecomic- Mitsch Schulz
reinheimer_systemloesungen gmbh
Reisebüro Gill
Ristorante Vivarium
roboplot Hans-J. Seitz e. K.
Roof Entertainment GmbH

S
S. Müller GmbH
SCHÄFER & PARTNER
Immobilien GmbH
Schäfer GmbH
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schenck Process Europe GmbH
Schneider & Schneider OHG | Restaurant Charlot / 
Operncafe
Schönig+Domes GmbH&CoKG
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schreinerei Kolar
Schuhhaus Braband
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
setis GmbH
shoesenkel GmbH
SHP Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
Signal Iduna Krankenversicherung aG -  
Geschäftsstelle Darmstadt
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
Sojka GmbH
Sowados GmbH
SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
SR Parkett Darmstadt GbR
STEP & Partner Steuerbeatungsgesellschaft

T
TAXI Funk Darmstadt e.G
Tennis Move
The Green Sheep e. K.
Tomasulo e. K.
TREUCONDA Treuhand- und  
Wirtschaftsberatungsges. mbH
Steuerberatungsgesellschaft
Gabriele Mayrhofer-Grimm
Treuge Treuhandgesellschaft mbH und  
Steuerberatungsgesellschaft
Tüfek Bau GmbH

U
Umbau- und Altbausanierung Kölske

V
vinocentral GmbH
Volls Menswear | Handelsgesellschaft Voll mbH 
VON NIDA + PARTNER
Versicherungsmakler GmbH

W
W. SPAHN Containerdienst & Baumaschinenverleih
Weiland Hebetechnik GmbH
Werbedruck Petzold GmbH
Whiskykoch
Wohnungsverwaltungs- und  
Vermietungsgesellschaft mbH
Wolfgang Walter GmbH

Y
YPOS Vermögensmanagement GmbH

Z
Zahnarzt Dr. Udo Steinheisser
Zior Beratender Ingenieur GmbH
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Anreise Tipps für Lilienfans, die vor oder nach dem Spiel 
Hannover erkunden wollen:

Unser nächster Gegner:
Hannover 96

Am Montag, 25. November, treten unsere Lilien bei Hannover 96 an. Anpfi ff ist um 20:30 Uhr.

•  Der Hannoversche Sportverein von 1896 e.V., allge-
mein bekannt als Hannover 96, ist ein Sportverein in 
Hannover. Bekannt ist Hannover 96 vor allem durch 
seine Fußballer, die 1938 und 1954 Deutscher Meis-
ter wurden und überwiegend in der höchsten deut-
schen Spielklasse spielten.

•   Heimstadion der Mannschaft ist das 1954 erbaute 
Niedersachsenstadion, das heute den Sponso-
rennamen HDI Arena trägt und insgesamt 49.200 
Zuschauern Platz bietet.

Mit dem Auto / Bus
A2 aus Richtung Dortmund: Ausfahrt Hannover-Her-
renhausen, weiter Richtung City der Ausschilderung 
zur HDI Arena folgen. A7 aus Richtung Kassel: Drei-
eck Süd auf A37 Richtung Hannover. Weiter auf Mes-
seschnellweg. Abfahrt Seelhorster Kreu B3/B6/B65 
Richtung Zentrum. Ausschilderung zur HDI Arena fol-
gen.

Öffentliche Verkehrsmittel: Für alle Heimspiele von
Hannover 96 gilt das GVH-Kombiticket als Eintritts-
karte und Fahrausweis in Bussen, Bahnen und Zü-
gen (Regional- und S-Bahnlinien) des GVH (Groß-
raum-Verkehr Hannover). Für Gästefans (Eingang S 
17 - 19) werden vom Hauptbahnhof aus die Bahnlini-
en 3, 7, 17 bis zur Station Stadionbrücke empfohlen, 
Fußweg von dort bis zum Stadion etwa sieben Mi-
nuten

Parken PKW: Besucher der Hannover 96-Heim-
spiele können auf dem Großraumparkplatz „Schüt-
zenplatz“ parken. Die Anzahl der Parkmöglichkeiten 
kann – abhängig von anderen Veranstaltungen auf 
dem Schützenplatz – schwanken. Busse / 9er: Kos-
tenlose Busparkplätze (auch für 9er) befi nden sich 
ausschließlich im Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg. 
Die Anfahrt erfolgt über den Stadtteil Ricklingen, dann 
über die Stadionbrücke in den Ferdinand-Wilhelm-
Fricke-Weg.direkt am Gästeblock. Einfach raus 
gehen und 2 x links.

•  Die Stadt Hannover entdecken? Kein Problem! Mit 
dem Doppeldecker-Bus geht das bestens. Tickets 
gibt es in der Tourist Information am Ernst-August-
Platz, am Bus & im Online-Shop unter https://www.
visit-hannover.com/Sehenswürdigkeiten-Stadttou-
ren/Sightseeing/Stadttouren/Onlineshop-Stadt-
touren/Online-Shop-Stadtrundfahrt. 

•  Im Sea Life Aquarium begibt man sich auf eine fas-
zinierende Reise von der Leine über die Mangroven 
und das karibische Meer bis in den tropischen Re-
genwald zum Amazonas. Das Sea Life Hannover 
hat das ganze Jahr über von 10.00 bis 18.30 Uhr 
geöffnet, ab 10. November bis 21. Dezember immer 
bis 17.30 Uhr. Es befi ndet sich direkt in den Herren-
häuser Gärten, einer weiteren beliebten Sehenswür-
digkeit in Hannover.

•  Eines der beliebtesten Ausfl ugsziele ist der Masch-
see, der sich in unmittelbarer Nähe zum Stadion und 
zum Gästeeingang befi ndet.
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In Lincoln zieht      
die Zukunft ein.

bauvereinag.de

500 neue Wohnungen ab Sommer 2019:

neukunden@bauvereinag.de



Neues von
Im Zeichen der Lilie

Der SV 98 bietet zu jedem Heimspiel einen Fahr-
dienst für Behinderte und / oder Senioren mit Ver-
einsmitgliedschaft an, für die der Weg zu Ihren Lili-
en allein zu beschwerlich ist. Nach der Anmeldung, 
die telefonisch oder per Mail (info@sv98.de) abge-
geben werden kann, werden die Fans von zu Hause 
abgeholt und ins Stadion gebracht. Nach dem Spiel 
geht es natürlich auch wieder nach Hause. Dieser 
Dienst wird mit großer Begeisterung angenommen 
und die Mitfahrer des Lilien-Fanmobils freuen sich 
riesig, wenn in der Woche des Heimspiels der Anruf 
eingeht, bei dem ihnen die Abholzeiten mitgeteilt 
werden. 

Der Fahrer des Dienstes, Jörg Hofferbert, ist von 
Beginn an mit dabei. Nunmehr acht Jahre fährt 
er den von der Mercedes-Benz Niederlassung 
Darmstadt zur Verfügung gestellten Bus und hat 

hierbei nur drei Heimspiele verpasst. Er selbst trägt 
beiderseits Cochlea Implantate (quasi ein künstli-
ches Gehör).

Er sagt: „Das Projekt ‘Im Zeichen der Lilie’ war und 
ist eine hervorragende Sache, die nicht nur diesen 
Fahrdienst, sondern auch viele andere Projekte er-
möglicht. Ich freue mich Teil dieser Aktion sein zu 
dürfen und danke allen Beteiligten für das großar-
tige Engagement. Ich freue mich auf die nächsten 
drei Jahre.“ Ab 2022 kann er den Fahrdienst leider 
nicht mehr tätigen, da seine Behinderung Autofah-
ren ab 65 nicht mehr gestattet. Die Lilien werden 
dann auf die Suche nach einem Nachfolger gehen, 
denn das Fanmobil soll auch in Zukunft noch dafür 
sorgen, dass jeder die Möglichkeit bekommt das 
Heimspiel hautnah im Merck-Stadion am Böllen-
falltor zu erleben. 

Lilien-Fanmobil

Für unsere Fans haben wir einen ganz besonderen Service etabliert!
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Offizieller 
Partner 
und Lieferant

STERN APOTHEKE
Dr. Christian Ude e.K.
Frankfurter Straße 19
64293 Darmstadt 
Haltestelle Pallaswiesenstraße
Telefon 06151 79147
www.stern-apotheke-darmstadt.de

                udessternapotheke

Mo–Fr 8:00 – 18:30 Uhr
Sa 9:00 – 14:00 Uhr
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Wir sind DA!

1969 betritt der erste Mensch den Mond. Mit der Vernetzung von 
Großrechnern wird im selben Jahr der Grundstein für das Internet 
gelegt. Der SV Darmstadt 98 spielt am Böllenfalltor erfolgreich in 
der Regionalliga Süd, und nur unweit entfernt gründen sechs junge 
Mitarbeiter des Instituts für Angewandte Informationsverarbeitung 
die Software AG – das erste Software-Start-up in Europa.
 
Heute ist die Software AG als unabhängiger Anbieter von IoT- 
und Integrationssoftware eines der weltweit führenden Software- 
unternehmen und seit 50 Jahren am Markt.

Als stolzer Hauptsponsor der Lilien verbindet uns mehr als nur die 
Region: Tradition und Teamgeist!

www.software.ag/csr/de
#50yearsbold


